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LEADER-Projekt 

„Ganz Ohr – auf Bergmanns Spuren ins Museumsdorf“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

1. Einführung 

Die im Jahr 2006 eröffnete „Erzgruben Erlebniswelt am Grünten“ hat sich zu einer 
populären Freizeiteinrichtung im Oberallgäu entwickelt. Mit dem Fokus auf den 
historischen Eisenerzabbau am Grünten wurde ein Alleinstellungsmerkmal 
geschaffen, das in dieser Art kein zweites Mal in der Region Oberallgäu zu finden 
ist. Geführte Wanderungen zu den Mitte des 19. Jhd. stillgelegten Stollen lassen die 
Besucher erahnen, unter welchen Bedingungen die damaligen Bergknappen mit 
den ihnen zur Verfügung stehenden Möglichkeiten das Eisenerz abgebaut haben. 
Im Museumsdorf informieren Themenhütten anschaulich über den Weg des 
Eisenerzes von der Entstehung, über die Verhüttung bis zur Weiterverarbeitung. 
Das Museumsdorf erreichen Besucher vom Parkplatz Auf dem Ried ausschließlich 
zu Fuß in 20 Minuten. Auf diesem Weg sind keine erlebbaren Elemente eingebaut. 
Im Museumsdorf selbst und am nahegelegenen Tagebau informiert ausschließlich 
fachlich recherchierter Text zu den Themen Geologie, Bergbaugeschichte und 
Eisenerzverarbeitung.  

Die Gemeinde Burgberg plant die Installation eines Hörerlebnisweges, der dem 
Besucher mit akustischen Hörpunkten über eine App einen spannenden, 
kurzweiligen Rundgang zum und in das Museumsdorf der Erzgruben Burgberg 
ermöglicht. Das eigene Smartphone wird zum „Audioguide“ und lässt die 
Bergbaugeschichte lebendig werden, erklärt Naturschätze und weist auf Details 
hin, die vielleicht auf den ersten Blick gar nicht wahrgenommen werden. 

 

2. Projektkurzbeschreibung 

Projektträger:  Gemeinde Burgberg, vertreten durch den                                     
1. Bürgermeister André Eckardt,                                                     
Tel: 08321 6722-0,                                                                             
E-Mail: buergermeister@burgberg.de 

 
Ansprechpartner: Carmen Bachmann, Leitung Tourist-Info Burgberg,                       

Tel: 08321 6722-21,                                                                            
E-Mail: c.bachmann@burgberg.de 

 
Projektgebiet: Gemeindegebiet Burgberg, Landkreis Oberallgäu, Start des 

Hörerlebnisweges:  Ortsteil Auf dem Ried, Ziel: Museumsdorf 
der Erzgruben Burgberg/Andreas Tagebau 

 
Förderprogramm: Das Projekt „Ganz Ohr – auf Bergmanns Spuren ins 

Museumsdorf“ wird mit LEADER-Fördergeldern unterstützt. Der 
Bewilligungszeitraum endet am 31.12.2024. Bis zu diesem Datum 
müssen alle Maßnahmen geleistet und abgerechnet sein. 
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Ziel: Andreas-Tagebau 
 

Angebotsfrist: Ihr Angebot reichen Sie bitte schriftlich ein bis spätestens       
16. Mai 2023, 10 Uhr in einem verschlossenen Umschlag, 
gekennzeichnet als Ausschreibung an: Gemeinde Burgberg, 
Carmen Bachmann, Grüntenstr. 2, 87545 Burgberg, E-Mail: 
c.bachmann@burgberg.de 

 
Zeitrahmen: Die Umsetzung des Projekts und der Eingang der Rechnung 

muss bis spätestens Mitte Dezember 2024 erfolgen. 
 
3. Projektbestandteile 

 Konzeption, Vorgespräche, Recherche 
 Führung von Interviews mit geeigneten Interviewpartnern 
 Drehbucherstellung mit hochwertigen Inhalten 
 Sprachvertonung und szenische Vertonung der gesammelten Inhalte 
 Technische Umsetzung 

 Einarbeitung der Tour in eine kostenlose App 
 Bereitstellung der Tour zum Download 
 Offline-Speicherung der Inhalte 
 Automatisches Auslösen der Inhalte bei Erreichen der Hörpunkte 

 Erstellen einer Testversion  
 Nutzungsstatistik 

 
 

 4. Details zur Strecke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weglänge: ca. 1,5 km 
Steigung: ca. 68 m     
Wegbeschaffenheit: Teer/Pfad 
 
Bis zum Museumsdorf Kinderwagen-/Rollstuhlgeeignet. 

Start: Parkplatz  
Auf dem Ried 

Kartenausschnitt  
Bay. Landesvermessungsamt 
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5. Ziel des Projekts 

Mit dem Hörerlebnisweg soll ein spannender, kurzweiliger Rundgang ab Parkplatz 
Auf dem Ried bis Museumsdorf, über den Erzabbaubereich Andreas-Tagebau und 
wieder retour entstehen. Hörpunkte entlang der Route und im Museumsdorf liefern 
Wissen und Informationen auf charmante Art und Weise. Das eigene Smartphone 
wird zum „Audioguide“ und animiert den Nutzer zum genaueren Hinschauen und 
Zuhören. Mit O-Tönen der regionalen Geschichts- und Naturkenner soll ein 
nachhaltiges, authentisches Hör-Erlebnis entstehen. 
 
 
 

 

      

 


